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65 Schüler der Generation Z verabschiedet
ABSCHLUSSFEIER David Fabricius-Ganztagsschule Oberschule Westerholt hat 65 Absolventen

Buntes Programm in der 
Schulaula, ehe es für die 
Absolventen die langer-
sehnten Zeugnisse gibt. 
VON ANNA GRAALFS

WESTERHOLT – „Willkommen zur
Sendung auf dem Roten Sofa“,
hallte es am Donnerstag durch
die Lautsprecher der David Fa-
bricius-Ganztagsschule Ober-
schule Westerholt. Nein, es lief
kein Fernseher, es war nicht
18.45 Uhr und auch der NDR
war nicht zu Gast. Und den-
noch stand neben der Bühne
auf einem Podest ein kleines
rotes Sofa. Anlass war die Ver-
abschiedung von 65 Schülern
der Abschlussklassen – in An-
lehnung an die NDR-Sendung
„DAS! Rote Sofa“. Auf dem sa-
ßen die Schülerinnen Chiara
Backer und Stina Wessels mit
ihrem Tagesgast Kultusminis-
terin Frauke von Heiligendorf
(gespielt von Lena Höfker). 

Gekonnt führten die drei
Moderatorinnen durch den
Abend und sorgten im Publi-
kum für einige Lacher. Die hat-
te auch die kommissarische
Schulleiterin Maria Hemmers
auf ihrer Seite. „Ihr seid das
Letzte, die Letzten, nein, der
letzte Jahrgang und auch die
Ersten“, sagte sie eingangs.
Denn in Westerholt wurden
nun das letzte Mal Haupt- und
Realschüler sowie zeitgleich
die ersten Oberschüler nach
der neunten Klasse entlassen,
von denen der größte Teil aber
weiter zur Schule geht und den
Realschulabschluss anstrebt.
„Ihr seid die Generation Z“,
sagte Hemmers. „Z wie zu-

kunftsorientiert, zielstrebig
und zielgerichtet.“ Die Absol-
venten seien alle im digitalen
Zeitalter aufgewachsen, für sie
gelte „mobile only“. „Und den-
noch sind die Werte, die Ihr
Euch wünscht sehr bodenstän-
dig“, sagte Hemmers. „Ihr
wünscht Euch Freiräume,
einen Partner, ein Familienle-

ben. Ihr wollt Euch entwickeln
und Euer Leben genießen.“

Der stellvertretende Landrat
Klaus Wilbers lobte die „beein-
druckende Stimmung“ und die
„außerordentlich gute Mo-
deration“. „Bleibt optimistisch,
geht Euren weiteren Weg leis-
tungsorientiert und sicher
nach vorne“, sagte Wilbers.

„Macht die Tür auf, packt die
Flügel aus und fliegt los.“

„Es ist mir eine Ehre, Frau
von Heiligendorf, Sie in einer
der tollsten Schulen, die ich
kenne, begrüßen zu dürfen“,
nahm Samtgemeindebürger-
meister Gerhard Dirks die
Pointe auf. Er machte den Ab-
solventen vor allem Mut: „Egal

welchen Weg ihr einschlagt, ihr
habt super Chancen. Habt kei-
ne Angst vor der Zukunft. Die
Schulen und der Arbeitsmarkt
warten auf Euch.“ Einen gro-
ßen Dank richtete auch er an
das Lehrerkollegium und an al-
le Eltern, „deren Unterstüt-
zung nicht immer selbstver-
ständlich ist“. Dirks überreich-
te Maria Hemmers noch einen
Stern für die Auszeichnung der
Schule im Rahmen des Pro-
jekts „Schule auf EssKurs“ (wir
berichteten). In diesem Rah-
men wurden auch fünf rote So-
fas für die Mensa angeschafft,
die unter anderem zum Motto
der Abschlussfeier anregten.

Elternratsvorsitzende An-
drea Janssen erklärte, dass
man als Eltern immer zwi-
schen den Stühlen sitzt: „Wir
müssen fordern und fördern.“
Jetzt müssen die Schüler ihren
Weg finden, dabei sind „Eure
Eltern die verlässlichen Weg-
weiser“. Und ein letzter Rat:
„Lebt Euer Leben, was Euch
nicht gefällt, ändert, und was
Ihr nicht ändern könnt, akzep-
tiert.“ Im Namen der Schüler
bedankten sich die Schüler-
sprecher Nadine Schoolmann
und Fabian Ihben bei den Leh-
rern und Eltern für „eine schö-
ne Schulzeit“. Auch die ande-
ren Schüler haben an der Ab-
schlussfeier mitgewirkt. Die
fünfte Klasse mit einer Tanz-
gruppe, der Schulchor sorgte
für Musik und der sechste Jahr-
gang erinnerte mit einem
Sketch zum Thema Schreib-
maschine an alte Zeiten und
sorgte mit einem musikalisch
von der Operette „Carmen“ be-
gleiteten Puppentheater für
viele Lacher im Publikum.

„In jeder Klasse gibt es unter den Besten immer noch den Allerbesten“, sagte Moderatorin
Chiara Backer, ehe die kommissarische Schulleiterin Maria Hemmers (hinten) die Jahrgangs-
besten Sönke Gerdes, Lisa Le, Sarah Lammers und Holger Stiehl (v. l.) ehrte. BILD: ANNA GRAALFS

WESTERHOLT – Heino Lam-
berti wird heute 88 Jahre.
SCHWEINDORF – Line Köhler
schaut heute auf 87 Jahre
zurück.
BLOMBERG – Fokko Corne-
lius begeht heute seinen 85.
Geburtstag.
SCHWITTERSUM – Gretchen
Meynen feiert morgen ihren
82. Geburtstag.
DORNUM – Hans Urban kann
auf 81 Jahre zurückblicken.
NENNDORF – Regina Schwar-
zenberg vollendet morgen
ihr 86. Lebensjahr.
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GEBURTSTAGE

Fahrradclub Holtriem
HOLTRIEM/AH – Der Fahrrad-
club Holtriem fährt morgen,
19. Juni, nach Fahne zu
Fisch Janssen. Treffpunkt
zur Abfahrt ist an der Gast-
stätte Folkers in Neuschoo
um 10 Uhr. Gäste sind will-
kommen.

Kein Basar
EVERSMEER/AH – Seit ges-
tern ist das Dörpfest in
Eversmeer in vollem Gange.
Ein buntes Programm war-
tet noch heute und morgen
auf die Besucher. Jedoch
wird heute kein Kleiderba-
sar im Kindergarten veran-
staltet. Darauf weisen die
Verantwortlichen hin.

Frühstück
WESTERHOLT/AH – Die evan-
gelisch-lutherische Ge-
meinde Westerholt lädt am
Mittwoch, 22. Juni, für 9.30
Uhr ein letztes Mal zum ge-
meinsamen Frühstück ins
Gemeindehaus ein, bevor
es in die Sommerpause
geht. Gäste und Interessier-
te sind willkommen.

Kennzeichen abgebaut
PLAGGENBURG/AH – In der
Nacht von Donnerstag auf
Freitag wurden in Plaggen-
burg von einem BMW beide
Kennzeichen abgebaut und
gestohlen. Die Kennzeichen
sind beschriftet mit AUR-N-
2209. Das Fahrzeug, von
dem die Schilder entwendet
wurden, stand zur Tatzeit in
der Straße Alter Weg. Täter-
hinweise sowie Hinweise
zum Verbleib des Kennzei-
chenpaares werden an die
Auricher Polizei unter der
Telefonnummer 04941 /
606215 erbeten.

c

KURZ NOTIERT

Holtriemer DRK plant Sommerfest für Menschen mit Handicap
VERANSTALTUNG Vorbereitungen laufen – Termin ist am 20. August – Fensterklappen werden erneuert

HOLTRIEM/AH – Der Vorstand
des DRK-Ortsvereins Hol-
triem traf sich unter Vorsitz
von Harm Poppen im DRK-
Vereinsheim in Westerholt.
Besprochen wurde der Ein-
satzplan der DRK-Bereitschaft
Holtriem der kommenden
Wochen: die Organisation des
Sommerfestes für Menschen
mit Handicap, die Nutzung
des Vereinsheims sowie die
Erneuerung der Fensterklap-
pen am Vereinsheim.

Bereitschaftsleiterin Kirs-
ten Tammen berichtete über

die bevorstehenden Aktivitä-
ten. Bei vielen Veranstaltun-
gen in Holtriem und umzu gilt
es, den Sanitätsdienst sicher
zu stellen. Aber auch bei Ver-
anstaltungen der Samtge-
meinde Holtriem sowie bei
eigenen Veranstaltungen des
Ortsvereins ist die Bereit-
schaft gefordert. Auch in die-
sem Jahr soll wieder ein Som-
merfest für Menschen mit
Handicap veranstaltet wer-
den. Wie DRK-Vorsitzender
Harm Poppen mitteilte, stellt
die Gemeinde Westerholt für

diese Veranstaltung wieder
das Dorfgemeinschaftshaus
in Willmsfeld zur Verfügung.

Das Sommerfest ist am
Sonnabend, 20. August, ab 15
Uhr. Die Bereitschaft organi-
siert den Fahrdienst. Der mu-
sikalische Teil des Festes wird
vom gemischten Chor „Froh-
sinn“ Nenndorf gestaltet. Be-
wirtet werden die Gäste mit
Tee und Kuchen, und zum Ab-
schluss wird gegrillt. Aufgrund
verschiedener Rückfragen aus
dem Kreis der Holtriemer
DRK-Mitglieder erneuerte der

Vorstand einen früheren Be-
schluss, wonach Vereinsmit-
glieder für kleinere Familien-
feiern das Vereinsheim in
Westerholt am Gastweg kos-
tenfrei nutzen können. Dabei
darf auch das vorhandene Ge-
schirr mitbenutzt werden. Mit
diesem Angebot will der Orts-
verein seinen vielen Mitglie-
dern etwas zurückgeben. Be-
kanntlich ist das Holtriemer
DRK der mitgliederstärkste
Ortsverein im DRK-Kreisver-
band Wittmund.

Da die Fensterklappen am

Vereinsheim ortsbildprägend
sind, aber teilweise abgängig
und unansehnlich geworden
sind, beschloss der Vorstand,
alle Fensterklappen zu erneu-
ern. Ein großes Lob wurde Ed-
da Hauschild, Utarp, ausge-
sprochen. Sie leitet die Klei-
derkammer des DRK im Dorf-
gemeinschaftshaus Schwein-
dorf, und sie hat die Kleider-
kammer zu einer gut besuch-
ten und attraktiven Einrich-
tung entwickelt. Insbesondere
die 50-Cent-Aktionen wurden
sehr gut angenommen.

Landgalerie Dell’ Arte stellt aus
KUNST Skulpturen und Werke von bekannten Künstlern

SÜDARLE/ATH – Skulpturen von
Lothar Strübbe und über 50
Bilder von ostfriesischen
Künstlern präsentieren Tine
Blom und Rein Heij am Sonn-
tag in der Landgalerie Dell’ Ar-
te. Um 11.30 Uhr wird die dies-
jährige Sommerausstellung
der beiden Kunstliebhaber in
Südarle an der Straße An’t
Blink 3 eröffnet. Zu diesem An-
lass kommt der Präsident der
Ostfriesischen Landschaft, Ri-
co Mecklenburg.

Während die beiden in den
vergangenen Jahren haupt-
sächlich moderne Kunst aus-
gestellt hat, wollten sie in die-
sem Jahr mal etwas Neues und
Besonderes zeigen. Tine Blom
hat dann einen Aufruf über die
Zeitung und das Internet ge-
startet, in dem sie um alte Bil-
der aus Südarle und der Um-
gebung gebeten hat. „Die Ge-
meinden Großheide und Dor-
num sowie einige Privatperso-
nen haben uns die Bilder aus-
geliehen“, erklärt die Gastge-
berin. Darunter seien Werke

von bekannten Künstlern wie
Hans Trimborn, Reemt Everts
und Gerhard Harmannus Jans-
sen. „Normalerweise stehen
solche Bilder in Museen“, be-
tont Heij. 

Draußen im Garten stehen
dann die Holzskulpturen von
Lothar Strübbe. Neben den
Kunstobjekten ist auch der
Garten des Paars schon etwas
besonderes. Zwischen den Ro-
senecken, Obstbäume, gemüt-
liche Sitzecken, Stauden und
Teichen hat man fast das Ge-

fühl, sich auf einer Landesgar-
tenschau zu befinden. Am
Sonntag wird dieser dann
ebenfalls im Fokus stehen – es
ist nämlich neben der Vernis-
sage der Tag des offenen Gar-
tens geplant. In ganz Nordnie-
dersachsen öffnen dazu Men-
schen ihre Gartenpforten.

Die Ausstellung wird noch
bis in den Oktober hinein zu
sehen und jeweils Freitag und
Sonntag von 14 bis 17 Uhr so-
wie nach Vereinbarung geöff-
net sein.

Tine Blom und Rein Heij mit den Skulpuren. BILD: ANNIKA THIEME

Programm für
Schützenfest
Westerholt steht
WESTERHOLT/AH – Das Pro-
gramm des 65. Schützenfestes
in Westerholt steht. Das all-
jährliche Vereins- und Club-
schießen befindet sich auf
dem Schießstand in bisher
stärkster Beteiligung in vollem
Gange. Am Freitag, 24. Juni,
wird DJ Stevy ab 22 Uhr das
Festzelt auf dem Schützen-
platz in Westerholt eröffnen.
Abweichend vom Programm
der vergangenen Jahre lädt
der Schützenverein entspre-
chend seinem Namen „Wes-
terholt und Umgebung“ die
älteren Bürger dieses Berei-
ches zu einem Seniorennach-
mittag am Sonnabend ab
14.30 Uhr ins Festzelt ein. Für
die Verpflegung ist gesorgt.
Zur Unterhaltung der Senio-
ren wird der Chor „Frohsinn“
aus Nenndorf auftreten. Hö-
hepunkt am Sonnabend ist
der Schützenball mit der
Tanzkapelle Nightfever sein.
Infos zum Programm unter 
P @  www.schuetzenverein-wester-
holt.de

Saathoff kandidiert
POLITIK Für die Bundestagswahl 2017

NORDEN/AH – Die Vorstände
der SPD-Unterbezirke Aurich
und Emden haben den Bun-
destagsabgeordneten Johann
Saathoff erneut als Kandida-
ten der SPD für die kommen-
de Bundestagswahl im Jahr
2017 vorgeschlagen. Beide
Vorstände sprachen sich ohne

Gegenstimmen für Saathoff
aus.

Sie betonten, dass Johann
Saathoff der richtige Abgeord-
nete für die Region sei. Er ma-
che eine hervorragende
Arbeit für Ostfriesland und
mache seinen Einfluss, unter
anderem als energiepoliti-
scher Koordinator seiner
Fraktion, deutlich. Mit Jo-
hann Saathoff will die SPD
auch bei der nächsten Bun-
destagswahl den Wahlkreis
mit einem guten Ergebnis di-
rekt gewinnen.

Johann Saathoff repräsen-
tiert Ostfriesland in Berlin wie
kein anderer. Durch ihn habe
Ostfriesland wieder eine
Stimme bekommen, die man
in Berlin auf höchster Ebene
wahrnehme. Johann Saathoff
zeigte sich hoch erfreut über
das Vertrauen der beiden
Unterbezirke: „Mit so viel Rü-
ckenwind, Vertrauen und Ge-
schlossenheit werden wir ein
tollen Ergebnis erzielen, da
bin ich mir sicher.“

Johann Saathoff kandidiert
erneut. BILD: MARKUS HAMMES


